
Bitte beachten Sie, dass für ein Erstzertifizierungen oder 
Transferaudits beim Wechsel des Zertifizierers vollständige 
Audits vor Ort vorgeschrieben sind. In diesen Fällen kann 
die Remote Auditoption leider nicht genutzt werden.

BRCGS Standards

Beim BRCGS ist ebenfalls für den Standard BRCGS 
Agents & Broker eine 100-prozentige Remote Auditierung 
möglich. 

Für alle anderen BRCGS Standard ist es grundsätzlich 
möglich ein Anteil von bis zu 50 Prozent der Audits in 
Remote-Form durchzuführen. Diese Möglichkeit wird auch 
über das Ende der Corona Pandemie hinaus gegeben 
sein. 

BRCGS ermöglicht außerdem für die Zeit der Corona-
Pandemie vollständige Remoteaudits für die Standards: 
BRCGS Packaging, Food, Consumer Products, Storage & 
Distribution sowie der BRCGS START! Diese Regelung ist 
allerdings zunächst bis zum 31.03.2021 befristet. 
Diese Audits sind jedoch nicht durch die Global Food 
Safety Initiative (GFSI) anerkannt. 

Dass die COVID-19 Krise für eine Beschleunigung des digi-
talen Wandels gesorgt hat, ist heute nicht mehr zu bestrei-
ten. Vieles, was uns für wenigen Monaten noch unvorstell-
bar erschienen ist, wurde zu einer neuen Normalität.

Auch Standardgeber für Lebensmittelsicherheitssysteme 
setzen zunehmend auf digitale Lösungen zur Auditdurch-
führung. Das sogenannte Remote Audit wird dem Standard 
für Prüfungsmethoden hinzugefügt. Von einem Remote Au-
dit spricht man, wenn für das Audit die physische Präsenz 
des Auditors nicht mehr erforderlich ist und das Audit „aus 
der Ferne“ durchgeführt wird. 

Wir haben die standardspezifischen Möglichkeiten für Re-
mote Audits für Sie aufgeführt:

IFS Standards

Der IFS Broker ist der einzige IFS Standard, der vollständig 
durchgeführte Remote Audits vorsieht. In allen anderen 
Fällen müssen die Audits weiter vor Ort unter Präsenz des 
Auditors geleistet werden.

TÜV NORD CERT informiert

Kundeninformation: 
Möglichkeit zur Durchführung
von Fernaudits
		   

TÜV NORD CERT GmbH 
Tel: 0800 245-7457 
(kostenlose Service-Hotline)
Fax: 0511 9986 69-1900
info.tncert@tuev-nord.de
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Standard Mischform der 
Audits 

(50% Remote + 50% 
vor Ort) möglich

vollständige 
Remote Audits 

möglich

IFS Broker

IFS Cash and Carry

IFS Food

IFS Global Markets Food

IFS HPC

IFS Logistics

BRCGS Packaging *

BRCGS Agents and Broker

BRCGS Food *

BRCGS Consumer Products *

BRCGS Storage and Distribution *

BRCGS Start *

FSSC 22000 ** *

*  Nur während Covid-19-Pandemie, nicht GFSI anerkannt
** Audit vor Ort nicht weniger als 1Tag und mind. 50% des Gesamtaufwandes

FSSC 22000

Der FSSC 22000 hat mit der Veröffentlichung des Annex 
9 die Möglichkeit geschaffen, ebenfalls ein Teil des Audits 
remote durchzuführen.

Die Dauer des Vor-Ort-Audits darf hierbei nicht kürzer als 
1 Tag sein und muss mind. 50% des Gesamtauditaufwan-
des entsprechen.

Zwischen dem Remote-Audit und dem Vor-Ort Audit dür-
fen nicht mehr als 30 Kalendertage liegen.

Dieses Programm kann für reguläre Re-Zertifizierungs- 
und Überwachungsaudits genutzt werden. Im Falle von 
Erstzertifizierungen kann das Audit Stufe 1 ebenfalls als 
Remote-Audit durchgeführt werden, das Stufe 2 Audit 
muss Vor-Ort stattfinden.

Der Annex 9 ist Bestandteil des FSSC 22000 Zertifizie-
rungsprogramms und ist GFSI anerkannt.

Für die Zeit der Corona-Pandemie ermöglicht der FSSC 
22000 vollständige Remote-Audits. Diese sind nicht GFSI 
anerkannt.

Hintergrundinformationen zum 
GFSI Benchmarking 2020

Die Global Food Safety Initiative ist eine private Organisa-
tion, die ein System zum Benchmarking von Lebensmit-
telsicherheitsstandards für Hersteller betreibt. Sie wurde 
gegründet mit dem Ziel, Lösungen für Gefahren im Bereich 
Lebensmittelsicherheit zu finden. Die GFSI verfolgt die 
Harmonisierung von Zertifizierungssystemen und entwi-
ckelt Anforderungen, die in sogenannten Benchmarking 
Requirements niedergelegt werden. Damit wird eine Har-
monisierung der unterschiedlichen Standards angestrebt.

Bitte prüfen Sie daher, ob Sie sich vertraglich gegenüber 
Ihren Kunden verpflichtet haben, eine GFSI Anerkennung 
Ihrer zertifizierten Standards vorzuweisen. Sprechen Sie in 
diesem Fall mit Ihren Kunden ob Sie von dieser Auditopti-
on ohne Nachteile Gebrauch machen können.

Für alle Erstzertifizierungen ist ein vollständige Audits vor 
Ort vorgeschrieben. In diesen Fällen können leider keine 
Remote Auditoptionen genutzt werden.


